
 

 

Kampf dem Preiskampf 
 

 

 

 

Nach den letzten besseren wirtschaftlichen Jahren im Malerhandwerk 

nimmt der Preiskampf wieder sukzessive zu. Großbetriebe, denen 

aufgrund der wirtschaftlichen Lage Aufträge verloren gegangen sind, 

drängen verstärkt auf den Renovierungsbereich. Der wiederum ist 

durch eine rückläufige Nachfrage im Privatkundensektor unter Druck. 

Jetzt gilt es alle Potenziale auszuschöpfen und kein Geld mehr zu 

verschenken. 

 

Inhalt: 

• Die Angebotserstellung, Bindefristen und die 

Berücksichtigung von Gleitklauseln. 

• Fehler in den Ausschreibungen erkennen und nutzen.  

• Die Preisgestaltung, stimmen meine Preise überhaupt mit 

meiner Kostenstruktur überein. Wo ist meine Schmerzgrenze. 

• Rechtliche Bindung von Ausführungsterminen, Mehrkosten 

ermitteln und geltend machen. 

• Kostensteigerungen während des Bauablaufes, wer trägt das 

Risiko. 

• Kein Geld mehr verschenken, rechtssichere Durchführung der 

Aufträge. 

Foto: Andreas Buck, www.andreas-buck.de 

Interessierte... 

 

... wenden sich an die Verbands-
geschäftsstelle unter  
Telefon 02301/ 96 29 15 – 12,  
Klaudia Konieczny 
 

Referenten:  
Dipl. Bw. Wolfgang Krauß 
spezialisiert auf die Beratung von  
Maler- und Lackiererbetrieben 

RA Andreas Becker 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht 
 

Termin:  

Dienstag, 3. März 2026 

9.00 bis 17.00 Uhr 
 

Veranstaltungsort 
Gottlieb-Daimler-Straße 35 
59439 Holzwickede 
(Parkplätze vorhanden) 
 

Kosten: 279,- Euro  
zuzüglich Mehrwertsteuer   
(Mittagessen, Tagungsgetränke  
sind inbegriffen) 
 

Stand: November 2025 

 



 

 

Anmeldung zum Seminar 

Kampf dem Preiskampf, 

3. März 2026, 9.00 – 17.00 Uhr 

 
Maler- und Lackiererinnungsverband Westfalen  
Fachverband Farbe, Gestaltung, Bautenschutz  
Gottlieb-Daimler-Straße 35 
 

59439 Holzwickede Fax-Nr. 02301/ 96 29 15- 99 
 Mail: konieczny@farbe-westfalen.de 
 

 

A N M E L D U N G  
Anmeldeschluss: 17. Februar 2026 
 

Für das o.g. Seminar meldet sich verbindlich an. (Bitte deutlich lesbar ausfüllen)  
 

 

 

Firma:   
 
 
Straße/Nr.:   
 
 
PLZ/Ort:   
 
 
Rechnung an Mail:   
 
 
Tel./Fax:   
 
 
 
Name des Teilnehmers:   
 
 
Bildungsgrad:   
 (z.B. Malergeselle, Vorarbeiter, Meister, Techniker, Dipl.-Ing. etc) 

 
 
 
    
Ort, Datum  Firmenstempel/Unterschrift 
 
Mind.-Teilnehmerzahl: 10 Personen / Max. -Teilnehmerzahl: 20 Personen 
Die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen entscheidet über die Teilnahme. 
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